
Wettspielbedingungen / Rahmenausschreibung 
des Berliner Golfclub Stolper Heide e.V. 

 
 

 
1. Es gelten die Wettspielbedingungen des Deutschen Golf Verbandes in der Fassung von 2026. 

 
2. Wettspiele werden im Wettspielkalender veröffentlicht. Ca. zwei Wochen vor dem Wettspiel wird eine Wettspielausschreibung und 

eine Meldeliste am Informationsbrett ausgehängt bzw. im Internet veröffentlicht. 
 

3. Meldungen: Durch eintragen in die Meldeliste am Informationsbrett, über PCCaddie-App, golf.de oder die Website des Clubs. 
Website: www.bgcsh.de 

 
4. Meldeschluss: 

Wettspiele am Wochenende oder an Feiertagen: Donnerstag 12:00 Uhr oder 3 Tage vor dem Wettspiel. 
Wettspiele an Werktagen: i.d.R. am Vortag des Wettspiels um 12:00 Uhr. 
 
Gemeldete Spieler, die nicht am Wettspiel teilnehmen können, haben sich so früh wie möglich beim Sekretariat abzumelden. Spieler, 
die sich nach Meldeschluss von einem Wettspiel abmelden oder ohne Abmeldung dem Wettspiel fernbleiben, können durch den 
Spielausschuss wegen unsportlichen Verhaltens für bis zu sechs Wochen gesperrt werden. Sie sind zudem von der Zahlung des 
Startgeldes nicht befreit. Startgeld ist auch bei No Return und Disqualifikation zu entrichten. 

 
5. In der Ausschreibung wird festgelegt, wann das Wettspiel startet. Die Wettspielleitung behält sich vor, bei großer Beteiligung oder bei 

Vorliegen von wichtigen Gründen von den Ausschreibungen – ohne Regressansprüche – abzuweichen. 
 

6. Die Startliste wird i.d.R. gelost. Neben den üblichen Möglichkeiten (hoch-mittel-tief, nach Stammvorgabe) sind auch Mischformen 
denkbar. 

 
7. Jeder Spieler ist verpflichtet, sich selbst über seine Startzeit zu informieren. Die Startzeiten können am Tag vor dem Wettspiel unter 

Telefon: 0 33 03 / 549 214 erfragt werden. Die Startlisten werden am Informationsbrett und im Internet (PCCaddie-App golf.de und 
über die Clubwebsite unter Turniere veröffentlicht. 

 
8. Die Benutzung von Telefonen auf dem Platz wirkt störend und rücksichtslos. Stellt die Spielleitung eine schwerwiegende Störung des 

Spielbetriebs durch die Benutzung eines solchen Gerätes durch einen Spieler/Caddie fest, so kann die Spielleitung diese Störung als 
schwerwiegenden Verstoß gegen die Etikette bewerten und eine Disqualifikation aussprechen. 

 
9. Die Mitglieder der Spielleitung werden vor Beginn des Wettspiels durch Aushang am Informationsbrett bekannt gegeben. 

 
10. Für das Stechen werden 9 Löcher gewertet, und zwar die Löcher mit dem Schwierigkeitsgrad 1,18, 3, 16, 5, 14, 7, 12, 9 gemäß 

Vorgabenverteilungsschlüssel. Bei weiterer Gleichheit 6 Löcher (1, 18, 3, 16, 5, 14) sodann 3 Löcher (1, 18, 3), sodann das Loch mit 
Schwierigkeitsgrad 1. Besteht immer noch Gleichheit, entscheidet das Los. 

 
11. Sofern eine Siegerehrung geplant ist, findet diese ca. 20 Minuten nach Eintreffen der letzten Spielgruppe statt. Um eventuelle 

Einsprüche der Wettspielteilnehmer klären zu können endet das Wettspiel dann erst ca. 15 Minuten nach der Siegerehrung mit dem 
Aushang der endgültigen Ergebnisliste. 

 
12. Starter handeln im Rahmen ihrer Zuständigkeit im Auftrag der Spielleitung. 

 
13. Die Benutzung von E-Carts in nicht handicap-relevanten Wettspielen ist uneingeschränkt erlaubt. 

In handicap-relevanten Wettspielen ist die Nutzung Personen mit einem Schwerbehindertenausweis vorbehalten, welcher aufgrund 
von Mobilitätseinschränkungen erteilt wurde, unabhängig vom Grad der Beeinträchtigung. Möchte ein Spieler auch ohne diese 
Voraussetzung ein E-Cart im Turnier nutzen, kann er dies tun, aber er spielt dann für die Preise „außer Konkurrenz“ und nur für sein 
Handicap. 

 
14. Änderungsvorbehalt: Bis zum 1. Start hat die Spielleitung in begründeten Fällen das Recht, die Ausschreibung zu ändern. Nach dem 

1. Start sind Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen sehr außergewöhnlicher Umstände zulässig. 
 
 

Stolpe, im August 2026 
 
 
Der Spielausschuss 

 
 
 
 


